
Tipps und Termine

NOTDIENSTE

SCHNELLE HILFE
Notruf:
Polizei,Unfall,Überfall: 110.
Feuerwehr,Notarzt, Rettungsdienst: 112,
Krankentransport: 19222.
Polizei Fellbach:5772-0
Polizei Schmiden:9519130.
PolizeiRommelshausen:0715141798.
PolizeiWaiblingen:071519500.
DeutscheZentrale für Luftrettung:701070.

ADAC-Pannendienst:01802222222.
ACE-Notruf:01802343536.
UPD-UnabhängigePatientenberatungDeutschland:
08000117722(kostenfrei).

ÄRZTE
Rems-Murr-Kreis:
ÄrztlicherNotfalldienstWaiblingen:Telefon01805
0112070. –Öffnungszeiten:Mo ,DiundDovon18bis
7UhrdesFolgetags,Mi 14Uhrbis7UhramDonners-
tag.
HausärztlicherundInternistischerBereitschafts-
dienst:DiediensthabendePraxiserfahrenSieüber
denAnrufbeantworter IhresHausarztes.
PsychiatrischerNotdienst:DiediensthabendePraxis
erfahrenSieüberdenAnrufbeantworterdesPsychia-
tersan IhremWohnort.
HNO-ärztlicherNotdienst:Gebietsdienst, außerhalb
derSprechzeitenTelefon01805003656.
OrthopädischerNotdienst:AußerhalbderSprechzei-
tenerfahrenSiediediensthabendePraxisüberden
Anrufbeantworter IhresOrthopädenoderüberdie
Telefonnummer01805557891.
KinderärztlicherNotdienst:MobisFr 18bis8Uhr:Die
diensthabendePraxiserfahrenSieüberdenAnrufbe-
antworter IhresKinderarztes.
AugenärztlicherNotfalldienstRems-Murr-Kreis:
Telefon01805284367.
ZentralerNotdienstderFrauenärzte imRems-Murr-
Kreis:Telefon01805557890(nurvomFestnetzer-
reichbar)
TierärztlicherNotdienstRems-Murr-Kreis(jeweils
von8bis8Uhr):Telefon07000tiernotbzw.07000
8437668.
TierärzteNotdienstStuttgart(auchFellbach) :
7657477.
Stuttgart:
ÄrztlicherBereitschaftsdienst:(wennderHausarzt
nichterreichbar ist)gilt fürganzStuttgart:Montagbis
Freitag 19bis7Uhr fürnichtgehfähigePatientenTele-
fon2628012. FürgehfähigePatientenNotfallpraxis
derStuttgarterÄrzteschaft imMarienhospital, Bö-
heimstraße37,Heslach. (DieNotfallpraxisgehört
nicht zumMarienhospital. PatientenderPraxiswer-
denbei einer stationärenEinweisungnichtautoma-
tisch imMarienhospital aufgenommen.)
DienstbereitemedizinischeKliniken:Aufnahmeund
Dienstbereitschaft ab8Uhr:Bürgerhospital undRo-
bert-Bosch-Krankenhaus.
DienstbereitechirurgischeKliniken:Aufnahmeund
Dienstbereitschaft ab8Uhr:Katharinenhospital.

APOTHEKEN
Apotheken-Schnellsuche:www.apothekennotdienst-
bw.deoderTelefon08000022833(kostenfrei)oder
Handy22833(69ct/Min.)

FellbachundCannstatt:
Katzensteig-Apotheke, S-BadCannstatt, Schmidener
Straße 134,Telefon565529.
KernenundWaiblingen:
Spiess’scheApotheke,Weinstadt-Endersbach,
StrümpfelbacherStraße29,Telefon07151609005.

HILFSDIENSTE
Fellbach:
StadtwerkeFellbach:57543-0.
Handwerkernotdienst: 584408
StörungGas,Wasser: 5781-111.
StörungElektrizität: 57543-70.
Friedhof -Bestattungsordner: 34246890
NotdienstTierrettung/Tierambulanz, Fellbach,Korb,
Remshalden,Schorndorf,Waiblingen,Weinstadtund
Winterbach :24hNotruf:0177 -3590902,www.tier-
rettung-mittlerer-neckar.de.
Kernen:
EinsatzleitungSozialstation:071514014-123.
Friedhof –Bestattungsordner:07151360065.
Gasversorgung:071819781012.
Stromversorgung:07181988358158.
Wasserversorgung:01713373413.
KläranlagennachDienstschluss:01719701021.

ÄMTER
Fellbach:
StadtverwaltungFellbach:5851-0.
VerwaltungsstelleSchmiden:5851-612.
VerwaltungsstelleOeffingen:5851-510.
Kernen:
RathausRommelshausen:071514014-0.
RathausStetten:07151488845.
Waiblingen:
Stadtverwaltung:071515001-0.
Finanzamt:07151955-0.
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TEMPOKONTROLLEN
Fellbach:
UntertürkheimerStraße

THEATER
Waiblingen:
TheateruntermRegenbogen,LangeStraße32:Vom
hölzernenAdler –Marionettenspiel fürKinderab
sechs Jahre, 15Uhr.

TIPPS FÜR KINDER
Fellbach:
Jugendhaus,EsslingerStraße 100:Rasselbande:Für
alleKinderabdemGrundschulalterbis 12 Jahre.–

Heutekochenoderbackenwirgemeinsam,geöffnet
von 13.30bis 19Uhr. –DerTreff:DJ-Raumund Inter-
netcafénachAbsprachemitdenMitarbeitern, 16bis
21Uhr. –Bewegungshalle:Fußball füralle, 16bis 18
Uhr. –Breaken,Basketball undParkour, 18bis21Uhr.
Schmiden:
Abenteuerspielplatz ,Nurmiweg4:Derpädagogisch
betreuteAktivspielplatz ist fürKindervonsechsbis
zwölf Jahren.DieganzeWoche istAbi-Kinderstadt,
wähleeinenBerufunderöffneeineigenesGeschäft,
geöffnet von 12bis 18Uhr.
Fellbach-Lindle:
AbenteuerspielplatzGeiger-Memberg , Beskiden-
straße 18:DerAbenteuerspielplatz ist geöffnet von 10
bis 17Uhr.

SENIOREN
Fellbach:
ArbeiterwohlfahrtArbeitsgruppeDemenz ,Wohnci-
ty,Gerhart-Hauptmann-Straße:Betreuungsgruppe
fürMenschenmitDenk-undGedächtnisstörungen,
13.30bis 16.30Uhr.
TreffpunktMozartstraße ,Mozartstraße 16:
Englisch, Stufe4, 10Uhr. –Französisch, Stufe3,9.30
Uhr. –Französisch, Stufe4, 10.40Uhr. –Aktiv imKopf,
10.30Uhr. –Café, 14Uhr. –Bridge 1, 14Uhr. –Bastel-
gruppe, 14Uhr. – „Bali – InselderKünsteundTempel“
BildvortragmitWernerSommerfeld, 15Uhr. –Senio-
renhaus ,Cannstatterstraße951/2:Gruppentänze,9
Uhr. –Männergymnastik, 15.45Uhr. –Silcherturnhalle
:Gymnastik, 17Uhr.
HausamKappelberg,StettenerStr. 23-25:Treffpunkt:
AktuellesZeitgeschehen, 10.30Uhr. –Café 15bis 17
Uhr.
Philipp-Paulus-Heim,Pfarrstraße39:Phili-Fit-Park für
Jedermann, 10.30bis 12.30Uhr. –Speisesaal:Gym-
nastik, 10bis 11.30Uhr. –Geburtstagskaffee, 15Uhr. –
Chörle inderCafeteria, 17Uhr.
Schmiden:
Seniorentreff,Dietrich-Bonhoeffer-Haus,Charlotten-
straße55:EnglischKonversation, 10bis 11Uhr. –Eng-
lischGrundkurs, 11bis 12Uhr. –ÖkumenischeAn-
dacht, 14.30Uhr. – „Sicherheit aufderStraßeundvor
derHaustüre“–VortragmitKlausAuer, Polizeioberrat,
15Uhr.
Seniorenzentrum,Tournonstraße 1:OffenerMittags-
tisch, 12bis 12.30Uhr. –Wohnbereich3:Singenmit
Sitzgymnastik, 15bis 16Uhr.
Oeffingen:
Seniorentreff ,Schlössle , Schulstraße 14: Lesen inge-
mütlicherRunde, 10Uhr. –Stadtseniorenrat,Schlöss-
le:SprechstundePatientenverfügung, telefonische
Voranmeldungunter0163-6642805,ab 14Uhr.–Ge-
meindezentrum,Hindenburgstraße: Frauenkegel-
gruppe, 14Uhr.

VEREINE/ VERBÄNDE
Fellbach:
SVFellbach ,Nordic-WalkingAbteilung,Max-Graser-
Stadion,TreffpunktTribüne:Nordic-Walking -Treff,
18.30Uhr.

KIRCHEN
Fellbach:
WürttembergischerChristusbundFellbach,Landes-
kirchlicheGemeinschaft,HintereStraße64/1 :Haus-
kreise, 20Uhr.

KINOS
Schmiden:
Orfeo-Kino,Butterstraße 1,Telefon0711-516812:
DieCroods, 15.15Uhr. –DieNordsee -UnserMeer,
17.45Uhr. –DasLeben istnichts fürFeiglinge,20.15
Uhr.
Waiblingen:
Traumpalast,Bahnhofstraße50-52,Telefon07151-
95928-0:Epic–VerborgenesKönigreich in3D, 15.45,
18.15. 20.45Uhr. –StarTrek intoDarkness in3D, 14, 17,
20Uhr. –DieBestimmer,Kinderhaften für IhreEltern,
14.45Uhr. –DieCroods, 13.45Uhr. –Epic–Verborge-
nesKönigreich, 14.30, 17.45Uhr. –Fast&Furious6, 14,
16.45, 19.45,20.30Uhr. –DergroßeGatsby, 14.30,
17.15, 20.15Uhr. –HanniundNanni3, 13.45, 15.45Uhr.
–The Impossible, 20.30Uhr.– IronMan3, 18,20.45
Uhr. –NachtzugnachLissabon, 17.45Uhr. –Ostwind–
Grenzenlos frei, 15.45Uhr. –ScaryMovie5, 18.15,
20.45Uhr.
Obertürkheim:
Kinothek,Asangstraße 15,Telefon0711-34271531:Ki-
no1:DieKirchebleibt imDorf, 20.30Uhr. –Kino2:
Take thisWaltz, 20.30Uhr.

PERSÖNLICHES

GEBURTSTAGE
Fellbach:
98Jahre:ElfriedeSchüler,Heinrich-Heine-Straße8.
82Jahre:HanneloreLiening,WaiblingerStraße66.
80Jahre:AnnelieseRiedner,Rotkehlchenweg85.
Schmiden:
86Jahre:GerhardFreyer,Uhlandstraße27.
82Jahre:KonstantinosDoulgeris, FellbacherStr. 172.
Oeffingen:
80Jahre: IlseScheel, Frisonistraße43.

VERSCHIEDENES

WOCHENMÄRKTE
Fellbach:
Lutherkirche ,Marktplatz: Sa,7bis 12Uhr.
Pauluskirche ,Do 12bis 18Uhr.

(AlleAngabenohneGewähr)

ABONNENTENSERVICE
JedenMorgenarbeitenvielenMenschendaran,dass
Sie IhreZeitungpünktlicherhalten. Sollteesdennoch
maletwaszubeanstandengebenoderSiemöchten
unsereumfangreichenService-Leistungennutzen, so
erreichenSiedenAbonnentenserviceMontagbisFrei-
tagvon7bis 17.30Uhr, Samstagvon7.30bis 12Uhr
undSonntagvon8bis 12.30Uhrunter folgendenTele-
fonnummern:
Telefon Leserservice 07 11 / 72 05 – 61 61
Fax Leserservice 07 11 / 72 05 – 61 62
Mail Leserservice service@fellbacher-zeitung.zgs.de

Sekretariat:

Renate Doderer
Tel. 0711/957967-31
Fax. 0711/957967-8

Sekretariat:

Martina Santelli
Tel. 0711/957967-45
Fax. 0711/957967-8

DIREKTZURREDAKTION
Gerhard Brien 957967-30
Gabriele Lindenberg 957967-33
Gerhard Pfisterer (Sport) 957967-43
Eva Herschmann 957967-36
Thomas Rennet (Sport) 957967-44
Patricia Sigerist (Foto) 957967-34
Simone Käser 957967-35
Hans-DieterWolz 957967-4 1
Sascha Sauer 957967-46
Eva Schäfer 957967-42
Telefax 9 5 7 9 6 7 - 8
Mail redaktion@fellbacher-zeitung.zgs.de

D
as Bild zum Abschluss war ein se-
henswertes. Gregor Gysi hat am
Sonntag den Volleyballern im

Sportforum Berlin die Medaillen über-
reicht. Der Bundestagsabgeordnete der
Linksfraktion mit dem Wahlkreis Berlin-
Treptow-Köpenick ist nun nicht direkt ein
Riese von Gestalt, weshalb die Siegereh-
rung hübsch anzuschauen war, etwa die
ebenso freundliche wie ungleiche Begeg-
nung mit dem 2,08 Meter langen Michael
Raddatz. Jener – etwas gebeugte – Geehrte
hatte sich die Gratulation allemal verdient.
Er hatte mit den Ü-35-Volleyballern des
TSV Schmiden bei den deutschen Senio-
ren-Meisterschaften an Pfingsten erneut
den Titel gewonnen: Für die Schlagmänner
um den Trainer Karl-Heinz Striegel war es
der sechste Erfolg hintereinander! Die
Frauen des TSV Schmiden hatten sich in
der Altersklasse 2 (37 Jahre und älter) be-
reits zum elften Mal in Serie für die natio-
nalen Titelkämpfe qualifiziert. Christiane
Behrendt, Andrea Ahmann und ihre Team-
gefährtinnen haderten am Ende ein wenig
mit dem Abschneiden; für sie wäre mithin
mehr drin gewesen als der vierte Platz.

Auch als Seriensieger reist Karl-Heinz
Striegel stets mit Respekt zu den deutschen
Meisterschaften. Und mit einer gewissen
Neugier: „Irgendwann müssen doch mal
Gegner kommen, die sagen: So, jetzt hauen
wir die Schmidener weg.“ Doch in Berlin lie-
ßen sich keine Gegner finden, die es mit dem
Meister hätten aufnehmen können. Der am-
tierende Champion gab auch ohne Michael
Dornheim, der kurzfristig abgesagt hatte,
bis zum Endspiel keinen Satz ab. Die Akteu-
re um Jörg Ahmann und Stjepan Masic be-
zwangen dabei recht entspannt den ASV Da-
chau, den VfL Lintorf, die TSG Elgershausen
und im Halbfinale den VV Humann Essen
mit 2:0. Im Finale gab der Titelverteidiger
zwar einen Satz ab, gefährdet war er beim 2:1
(25:10, 22:25, 15:5) gegen den TuS Mondorf
aber nicht. „Die anderen haben vielleicht
mal zwei starke Leute“, sagt Karl-Heinz
Striegel: „Aber das reicht gegen uns nicht.“

Die Volleyballerinnen des TSV Schmi-
den haben am Samstag nacheinander die
Widersacher Post SV Bielefeld (2:1), SV
Saar 05 Saarbrücken (2:1) und TuS Zeven
(2:0) besiegt. Im Halbfinale unterlagen sie
dann am Sonntag der TG Bad Soden knapp
(1:2), im Spiel um Platz drei dem SV Lohhof
deutlich (0:2). „Schade, das Halbfinale war
unser bestes Spiel, das hätten wir auch ge-
winnen können“, sagt Christiane Behrendt.

Sechster Titel
für TSV-Senioren
Volleyball Die Schmidener Männer
erneut nicht aufzuhalten – Frauen
auf Platz vier. Von Thomas Rennet

Hier geht keiner heim

S
ängerin Marina Lampl von der Party-
band 7Promille ist was gewöhnt.
Aber dass sich ein Gast vor der Bühne

aufbaut und laut in einen Rasierapparat
singt – text- und tonsicher – das hat die Bay-
erin auch noch nie erlebt. Beim 39. Stetten-
Stetten-Turnier ist alles möglich. „Ich weiß
nicht, aus welchem unserer neun Stetten
der kommt, und ich will es gar nicht wirk-
lich wissen“, sagte Werner Medinger, der
Abteilungsleiter der Stettener Fußballer,
und konnte das Lachen nicht zurückhalten.

Vier Tage herrschte Ausnahmezustand
auf dem Sportgelände in Stetten im Rems-
tal, und bei der Siegerehrung mit Siegesfei-
er und Live-Musik im Festzelt brachen alle
Dämme. Hunderte Menschen jubelten,
sangen, tanzten auf Bänken und schwenk-
ten Fahnen. „Das ist mit ein Grund, warum
ich immer wieder dabei bin“, sagte Daniel
Dilger, Abwehrspieler aus Mühlheim-Stet-
ten an der Donau. „Hier geht keiner heim,

über Altersklassen und Landesgrenzen
hinweg, das gibt es sonst nirgends.“

Das Fußballturnier ist zentraler Be-
standteil der jährlichen Treffen der Verei-
ne aus Gemeinden mit dem Namensteil
Stetten. Diesmal siegte der SV Grün-Weiß
Stetten/Haigerloch vor dem VfL Mühl-
heim-Stetten. Als Heinz Albiez, der Vorsit-
zende des Stetten-Turniers, den Wander-
pokal mit Emblemen aller teilnehmenden
Vereine überreichte, waren der graue Lan-
desliga-Alltag und die Abstiegssorgen weit
weg. Ralf Schneider, Abwehrspieler beim
Turniersieger aus dem Zollernalbkreis, fei-
erte ausgelassen mit. 15 Jahre war er, als er
das erste Mal beim Stetten-Turnier dabei
war. 13 Turniere hat er seitdem miterlebt,
keines ausgelassen. Ein Pfingsten ohne das
Fußballfest ist für den 28-Jährigen
schlichtweg nicht denkbar. „Ich finde im-
mer wieder grandios, so viele Menschen
aus allen möglichen Stetten zu treffen.“

Die Spiele waren spannend – wie das Fi-
nale, das 2:1 für den SV Grün-Weiß Haiger-
loch endete – oder torreich wie das 8:0 des
FC Hochrhein Hohentengen-Stetten gegen
den TSV Stetten bei Hechingen. Doch die
Spielkunst auf dem Kunstrasen ist nur Bei-
werk für die Party. Drumherum trommelten
und tröteten Fangruppen für ihr Stetten. Im
Festzelt zeigten viele Flagge und trugen T-
Shirts mit sinnigem Festmotto. „Auf geht’s,
ab geht’s, 4 Tage wach“ verkündete der An-
hang des TSV Concordia Stetten/Rhön, die
Vertreter von Stetten bei Hechingen stellten
stellvertretend für den Affen im Gesicht
einen auf der Vorderseite zur Schau, die
Mühlheimer warben schon mal textil für
das 40. Turnier, das sie 2014 im oberen Do-
nautal ausrichten. Die Gastgeber aus Stet-
ten im Remstal trugen stolz den offiziellen
Untertitel „s’Turnier kommt hoim“ auf der
Brust, weil sie einst das Treffen initiiert
hatten und nun wie alle anderen alle zehn

Jahre als Ausrichter an der Reihe sind und
dann nicht mitkicken dürfen. Mittlerweile
hat eine neue Generation das Ruder über-
nommen und geht mit der gleichen Begeis-
terung zur Sache wie die davor.

Für die Turnierfesttage hat Ralf Schnei-
der aus Stetten/Haigerloch die Landesliga-
Tabelle samt den neun Punkten Rückstand
auf den Relegationsplatz vergessen. Zum
dritten Mal gewannen die Grün-Weißen al-
so das Stetten-Turnier. Dem Triumph folgt
schon bald der tiefe Fall, der Abstieg aus der
Landesliga, Staffel 4. „Wir sind eine Fahr-
stuhlmannschaft und kommen bestimmt
auch mal wieder hoch. Aber wir sind eben
nur ein Dorfverein und spielen gegen
Teams wie den FV Biberach oder den VfB
Friedrichshafen, die finanziell und vom
Unterbau her viel stärker sind als wir“, sagt
Ralf Schneider. Wie gut, dass er und seine
Teamkollegen beim 39. Stetten-Turnier
wieder einmal richtig jubeln konnten.

Fußball Die beiden abstiegsbedrohten Landesligisten aus Haigerloch und Mühlheim dominieren die 39. Auflage des Stetten-Stetten-Turniers.
Grund zum Feiern finden an den vier Festtagen aber alle Teilnehmer in Kernen. Von Eva Herschmann

Die Fußballer vom SV Grün-Weiß Stetten/Haigerloch jubeln über denWanderpokal. Bis zum 40. Turnier 2014 inMühlheim-Stetten gehört der Cup nun ihnen. Foto: Eva Herschmann
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